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Entwicklung der Zuweisungs-

zahlen von 2010 bis 2018

2018
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Entwicklung der 
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Übersicht 
Zuweisungen 2018

Übersicht 
Zuweisungen 2019

Monat Zahl Monat Zahl
Januar 39 Januar 25
Februar 19 Februar 23
März 32 März 12
April 33 April 24
Mai 35 Mai 4
Juni 6 Juni 16
Juli 14 Juli 14
August 21 August 14
September 0 September 15
Oktober 21 Oktober 14
November 34 November 1
Dezember 18 Dezember ?

272 162
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Herkunftsländer der 

Zugewiesenen 2015 - 2019
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Herkunftsländer 2015 2016 2017 2018 2019 Summe
Syrien 646 431 64 32 32 1205
Afghanistan 229 304 50 10 5 598
Iran 10 91 30 20 23 174
Somalia 38 57 39 22 7 163
Albanien 147 3 0 0 0 150
Pakistan 61 33 19 26 7 146
Eritrea 27 45 36 8 5 121
Türkei 0 2 21 51 28 102
Irak 8 14 28 7 34 91
Aserbaidschan 10 25 29 7 1 72
Armenien 23 17 21 3 0 64
Mazedonien 45 6 8 0 0 59
Kosovo 52 1 1 0 0 54
Ägypten 11 9 21 3 2 46
Georgien 15 17 0 12 0 44
Serbien 43 0 0 0 0 43
Russland 12 15 9 5 0 41
Nigeria 0 0 1 28 12 41
Algerien 5 1 13 6 0 25
Ungeklärte Herkunft 11 7 2 1 1 22
Restliche Länder 16 16 26 31 5 94
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2019: Altersstruktur der 

zugewiesenen Asylsuchenden
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2018 2019

Altersstufen Anzahl Altersstufen Anzahl

18+ 227 18+ 120

14-17 4 14-17 2

7-13 14 7-13 10

0-6 27 0-6 30
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• 1 Abteilungsleitung 

• 2 Einrichtungsleitungen 

• 1 Teamleitung Koordination Unterbringung und Abrechnung 

• 1 Sachbearbeitung Koord. Unterbringung + Abrechnung 

• 1 Sachbearbeitung Wohnungswirtschaft

• 1,5 Sachbearbeiter Unterbringungsmanagement 

• 4 Leistungssachbearbeiter/innen 

• 5 Sozialbetreuer/innen für Asylbewerber 

• 9 Hausverwalter 

• Alle Stellen sind besetzt

.

Abteilung Asyl – Stellen 

und Besetzungsstand
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KABA -
Kommunales Arbeitsmarktprogramm zur 

Beschäftigung von Asylsuchenden in LU
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Grundlagen / Ausgangsituation
• Annahme dass viele Asylsuchende noch längere Zeit 

kommunale Sozialleistungen erhalten und weiterhin in 
Zuständigkeit der Kommune bleiben

• nur zugänglich für Leistungsbezieher*innen nach 
AsylBLG (diese müssen während des Programms im 
Leistungsbezug bleiben, damit der Zuschuss des 
Landes weiterhin gezahlt wird)

• nur gezielt ausgewählte Asylbewerber*innen können 
teilnehmen; Teilnahme ist freiwillig; Bedingungen für 
die Teilnehmer*innen (TN) waren :
- keine vollziehbare Ausreisepflicht
- kein Vorliegen einer Straftat und kein Fehlverhalten 
gegenüber Behörden oder anderen Institutionen
- ausreichende Sprachkompetenz, Niveau B1 

• Lohnkostenzuschuss (LKZ) für 75 TN pro Jahr in 
Betrieben;  für einen befristeten Arbeitsvertrag von 
mindestens 6 Monaten in Teilzeit und tariflich bezahlt

• Zuschuss des Landes 848,- Euro im Monat für 6 bzw. 
12 Monate (entsprechend der Dauer des LKZ an 
Betriebe)

Aktuelle Situation (Daten Stand 09/2019)
• viele Asylsuchende sind mittlerweile anerkannt und 

in der Zuständigkeit des Jobcenters, damit steht 
diesen Menschen das gesamte Portfolio an 
Beratung zum Thema Qualifikation und 
Beschäftigung zur Verfügung  - sie sind versorgt  �

• aktuell beziehen nur 839 Asylsuchende Leistungen 
bei der Stadt, davon 525 zwischen 18 und 55 
Jahren; bei einer Potentialquote von 1,2 % blieben 
dann noch ca. 6-7 Personen, die für einen 
Arbeitsvertrag in Frage kommen  �

• aufgrund der rückläufigen Zahlen können die 
Asylsozialarbeiter der Stadt die Asylsuchenden bei 
der Suche nach Qualifizierung und Beschäftigung 
stärker unterstützen  �

• die Landespauschale wird nur bis zum ersten 
„Bescheid“ gezahlt, mittlerweile i.d.R. 3 Monate -
damit ist der Lohnkostenzuschuss nicht 
refinanziert, das Zuschussprogramm rechnet sich 
nicht  �

FAZIT: Eine Umsetzung des Projektes kann aus wirtschaftlichen Gründen nicht vertreten werden 
und ist zudem nicht nötig – unsere Asylsuchenden sind unterstützt und versorgt.


